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Hans-Joachiım Vieweger; Marcus Mockler Kann enn Börse Sünde eın (reld
mit (r1ewissen anlegen geht das? asel; Gießen Brunnen, 2002 KT
205 S 10,90

Zarah Leander hat sıcher nıcht daran gedacht, dass iıhr L1ued „Kann denn 16
un se1n‘“‘ einmal P belıebten „assozlatıven Sprungbrett“ für Werbeslogans,
Büchertitel und Predigtüberschriften werden würde. Dass mıt den Journalısten
Hans-Joachım Vieweger und Marcus Mockler Z7wWel Fachleute der Medien- und
Pressewelt sıch des Themas “BOÖTSe aNgCNOMME aben, lässt nıcht 11UT der rel-
erische ıtel erkennen, sondern findet se1ıne ırekte Fortsetzung auf der FEın-
and-Rückseite „Das Buch für alle denen nıcht egal ist, W as mıt ihrem (Geld
geschıeht!““

Bısher WAar das Thema .BOfSe: eher ıne „Arkan-Diszıplin“ für ausgebuff-
te Wırtschafts-Profis Dıe für Laj1en kaum durchschaubaren Regeln und Kurse,
verbunden mıt dem rtundelement der Spekulatıon, vermittelten den Eiındruck
Von der Börse als einer gıgantıschen Spielbank für Eıngeweıihte. Inzwıschen hat
en gewaltiger mMschwung statt gefunden. Seı1t dem Börsenboom Z.UT Jahrtau-
sendwende gılt auch in Deutschlan .„„DIe Spekulatıon mıt Aktıen ist olks-
Sport geworden. SO normal WI1Ie Fernsehen und Auto fahren“‘ (S und se1ıt e1-
nıger eıt auch „Tast normal*“* für immer mehr Christen und christlich-kirchliche
UOrganıisationen. Vor dıiıesem Hıntergrund gehen Vıeweger und Mockler der rage
nach ethischen Maßlstäben be]1 der Geldanlage nach, und ‚W aT dezidiert AdUus
christlicher Perspektive. Geschätzt wIrd, dass ın Deutschlan: bisher 1Ur en bıs
zwel Prozent der Geldanleger ethisphe Krıterien beachten (gegenüber 13 Prozent
ın den SA)

Auf der ucC nach Antworten auf cdıe im Buchtitel gestellten Fragen recher-
chieren dıe Autoren in vIier Bereichen: wobel Jeder Bereıich hre ein abgedruck-
tes Interview mıt einem „passenden““ Fachmann abgerundet WITd:

In Kapıtel „„Abenteuer 1e Steigen Sıe ein!* (S 9—48), werden nach e1-
ner hıstorıschen inführung dıe verschıiedenen Fınanzmärkte unter ethischen Ge-
sichtspunkten dargestellt und beurteılt. Vor dem Interview mıt dem Börsenana-
ysten Bernhard HDe1e wırd e1INn erstes Fazıt SCZOBCH ‚„ BOÖTSe INUSS nıcht un
seInN. Sıe ist vielmehr sınnvoll, we1l sıe wirtschaftliche Vorteıle bletet... uch
Chriıisten können sıch Sr der Börse engagleren, WENN S1e sıch dıe orund-
egenden Regeln der Börse halten“‘ (S 390

In Kapıtel „„Geld Heılmuttel oder Krankmacher‘“‘ S 99 geht 6S
die grundsätzlıchen Fragen für Christen 1m Umgang mıt (Geld Dıie Autoren plä-
dieren für einen 1m Kontext der Nächstenliebe gelebten, verantwortungsbewuss-
ten „Lebensstil der Eıiınfachheit“ (S 76); den SIE fünf Punkten für dıe Praxıs
näher beschreiben „Malivoll andeln  CC (S 7O1), „Maßvoll einkaufen‘“‘ (S 7TID)
„Maßvoll konsumileren“‘ (S 7O1): „Maßvoll en  c6 (S 794). „Maßvoll heben“‘
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(S 8O1) Abgeschlossen wiırd dieses Kapıtel Urc eın Interview miıt dem Wırt-
schaftswıssenschaftler Werner Lachmann.

Kapıtel „Crutes eld miıt gutem (Gewissen dıe ofifnung auf dıe ‚doppelte
Dıvyvıdende‘“ (S 93—145), untersucht verschledene ethıische ıteriıen und Mög-
lıchkeiten der Geldanlage. Die „ethısche Geldanlage“ verbindet als gemeInsames
Motıv verschiıedenste Gruppen miıt teilweıise sehr unterschiedlichen Zielen:
Globalısıerungskritiker, Oko-Freaks, Friedensbewegte, chrıistliche Organıisat1ıo-
N6  S Eın geme1ınsamer ethischer Nenner ist hıer nıcht immer möglıch, W1e sıch
beispielsweıse der Beurteijlung der Kondom:- und Erotikaktie Condom1 zeigen
lässt SIie genugt ZW al Öökologıischen Kriterich, ist aber AUus cNrıstlıiıcher C eher
zweılilelnNa Wer sıch als Chrıst be1 bestimmten als „ethisch‘ deklarıerten 1en
oder ON! unsıiıcher ist, dem wırd die als der entscheidende Maßstab für
ethisches Verhalten in Erinnerung gerufen. Am Ende des apıtels steht e1in nier-
VIEW mıt dem Moraltheologen Johannes Oo1lImann

Im vierten Kapıtel „Geldanlage mıiıt Verantwortung‘ (S 147-181), folgen
‚abschliıeßen Hınweise für ein verantwortliches Engagement des Eınzelnen
den ärkten“‘ (S 8 Hıer werden dıe Grundsätze, aber auch die TeNZEN der A
tienspekulatıon angesprochen un verschiedene Börsenstrategien dargestellt. In-
terviewpartner ist der Anlagenberater Johannes chaliier Eın gul aufbereıteter
Serviceteil SCAI1eE das Buch ab Er nthält e1in Glossar, kommentierte Lıiteratur-
hinweılse den einzelnen apıteln SOWI1e e1in Internet-Adressenverzeıiıchnis mıiıt
über Adressen.

Fazıt Das Buch HTre se1n Thema ETIW. AdUus der Reıihe der „üblıchen“
christlichen Buchtitel Der fast tfeuılletonıstische Schreı1ibst1i der Autoren wırd be1
diesem ema nıcht unbedingt erwartet Der Erscheinungstermin hat In Bezug
auf dıe ktuelle Börsensituation nac dem Börsenboom) eher antızyklıschen
(‘harakter. Irotzdem: Diıieses Buch sıch lesen! Die Autoren Vieweger
und Mockler gehen das schwıerıige Thema „Börse“” und damıt in zugespitzter
Korm den richtigen Umgang NACY  - Chrısten mıt Gjeld und Vermögen 1NVOI-

krampft, journalıstisch und auch theologıisc kompetent Das Buch ist allge-
meılınverständlich geschrıeben, ohne sımpel werden. Es bietet mehr als 1UT

hıstorisches, wiıirtschaftliches und ethisches Hıntergrundwissen, das IiNnan sıch C -

ben einmal „anlıest": Es lässt sıch gut auch als ıne ompendium für das
ema „Geldanlage” weıter verwenden. IDER Inhaltsverzeichnıs sollte be1 der
nächsten Auflage unbedingt detaılherter ausgeführt werden.

arkus CKer
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